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Postulat 

Unentgeltliche Benützung städtischer Infrastruktur für die Jugendarbeit von 

Wädenswiler Vereinen 

Der Stadtrat wird eingeladen zu prüfen, ob Wädenswiler Vereinen für ihre Arbeit mit Jugendlichen 

die städtische Infrastruktur (Turnhallen, Hallenbad, Schulräume) kostenlos zur Verfügung gestellt 

werden kann. Dies soll nur für jene Infrastruktur gelten, die für die Ausübung der hauptsächlichen 

Vereinstätigkeit benötigt wird. Ein Reglement sollte die genauen Modalitäten festlegen. 

Begründung 

Die Wädenswiler Vereine, egal ob es um Sport, Musik, Theater oder sonstige Freizeitgestaltung geht, 

leisten einen unschätzbaren Beitrag zur Lebensqualität in unserer Stadt. Ein vielfältiges Vereinsleben 

fördert die Identifikation der Einwohner mit unserer Stadt und trägt zur Zufriedenheit mit unserer 

Gemeinde bei. Eine ganz besondere Bedeutung kommt dabei jenen Vereinen zu, die Jugendlichen 

eine sinnvolle Freizeitgestaltung anbieten. 

All diesen Vereinen ist gemein, dass sie in hohem Mass Freiwilligenarbeit leisten. Gleichzeitig 

versuchen sie, ihre Mitgliederbeiträge – besonders für Jugendangebote – tief zu halten, um allen 

Bevölkerungsschichten eine Teilnahme zu ermöglichen.  

Es wäre ein Zeichen der Wertschätzung seitens der Stadt, wenn diese Vereine für Ihre Jugendarbeit 

die städtische Infrastruktur gratis benützen dürften, wie dies in anderen Gemeinden der Fall ist.  

Wir danken dem Stadtrat für die Prüfung dieses Vorschlages. 
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